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Bezirksliga Jungen 19 West

STV Wilhelmshaven : TTC Norden 
Freitag, 13.10.2023, 18:00 Uhr

9:1 Auswärtssieg in der Bezirksliga Jungen 19 West für den 
TTC Norden

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Norden im Spiel der
Bezirksliga Jungen 19 West beim STV Wilhelmshaven umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Jordan, Saathoff
und Soerjanta, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Zeitler /
Kreskowiak bei ihrer Pleite gegen Jordan / Herr. Keinen Punkt beisteuern konnten Rohlfs /
Leonhardt im Spiel gegen Saathoff / Soerjanta, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fast verloren schien das Spiel von
Florian Zeitler gegen Finn-Luca Herr, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Florian Zeitler
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Was eine Wendung des Spiels! Bei der
1:3-Niederlage gegen Moritz Jordan hatte Kevin Kreskowiak nur im ersten Satz eine Chance. Kurz
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Chancenlos war
Kevin Rohlfs gegen Leon Soerjanta nicht, aber mehr als ein 9:11, 12:10, 3:11, 14:16 war nicht zu
holen. Keinen Zähler beisteuern konnte Tilman Leonhardt im Spiel gegen Sophie Saathoff, das 0:3
verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Florian Zeitler eine Vier-Satz-Niederlage gegen Moritz Jordan kassierte. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Nicht ganz
mithalten konnte Kevin Kreskowiak, beim 1:3 gegen Finn-Luca Herr, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. 2:3 endete das Einzel zwischen Kevin Rohlfs und
Sophie Saathoff aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Chancenlos war nachfolgend Tilman Leonhardt gegen Leon Soerjanta nicht, aber
mehr als ein 7:11, 11:5, 7:11, 5:11 sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der STV Wilhelmshaven am 10.11.2023 gegen den MTV Jever II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
04.11.2023 gegen den MTV Jever II mitnehmen.

 Statistik:
 STV Wilhelmshaven

Doppel: Zeitler / Kreskowiak 0:1, Rohlfs / Leonhardt 0:1 
Einzel: F. Zeitler 1:1, K. Kreskowiak 0:2, K. Rohlfs 0:2, T. Leonhardt 0:2 

 TTC Norden
Doppel: Jordan / Herr 1:0, Saathoff / Soerjanta 1:0 
Einzel: M. Jordan 2:0, F. Herr 1:1, S. Saathoff 2:0, L. Soerjanta 2:0


